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Leipzig, 8. Januar 2007 
 
 

Europa spekuliert nicht mehr: Corinne Lepage ist Catherine Médicis 
 
Die französische Anwältin und Ex-Umweltministerin lüftete am 5. Januar 2007 das 
Geheimnis um ihr Pseudonym „Catherine Médicis“, unter dem sie in ihrem Buch „J’arrive“ 
gnadenlos mit der französischen Politik abrechnete und damit europaweit für Furore sorgte. 
Sie will mit neuen Ideen und Reformen in den Wahlkampf ziehen – und danach in den 
Élyséepalast. 
 
 
Nicht einmal Geheimdiensten, politischem Establishment oder den investigativen Medien gelang es, 
die Identität der Person Médicis zu lüften, staunte der Londoner „Telegraph“. 
Hat Lepage bislang unter dem Pseudonym der französischen Herrscherin, die vergangenen Freitag 
ihren 500. Todestag hat, eine ehrliche Bestandsaufnahme zur Lage Frankreichs gefordert, so gibt die 
Anwältin ab sofort unmaskiert Auskunft über ihre Ziele sowie Motive und bezieht Stellung zu 
aktuellen Themen und Problemen.  
Auf ihrer Internetseite www.5janvier2007.com, die ein Forum für alle Franzosen unterschiedlichster 
Gesinnung und Herkunft bietet, sammelt sie die Beschwerden und gibt Antworten auf brennende 
Fragen zur Globalisierung, Einwanderung, Korruption und Massenarbeitslosigkeit. Probleme, die 
auch den deutschen Nachbarn nur allzu gut bekannt sind. 
 
In Frankreich erschien, begleitet von hitzigen Diskussionen und immensem Medienrummel, das 
politische Pamphlet 2005. Kurz darauf sicherte sich der Leipziger Militzke Verlag die 
deutschsprachigen Rechte und veröffentlichte das Buch im vergangenen Jahr, das als „bitterböses 
Insiderbuch“ gespickt „mit viel Esprit und scharfem Witz“ von der Presse gelobt wurde. 
 
Ob die Frau, die sich bereits 2002 um das höchste Amt in Frankreich bewarb, Erfolg haben wird, 
bleibt bis zu den Wahlen im April dieses Jahres abzuwarten. 
 
Das Buch: 
 
Catherine Médicis 
Der nächste Präsident bin ich! 
Eine Abrechnung mit der französischen Politik 
J’arrive, Édition Michalon, Paris 2005 
Eine Übersetzung aus dem Französischen von Alexander Drechsel 
288 S., Klappenbroschur, ISBN 978-3-86189-746-0 
19,90 Euro [D]  


